ANDROGYNOS' 
Vom Zwitter 


ER Zwirren sLeichTt ın mancher Hinsicht Männern, IN MANCHER 
Hinsicht FRAUEN, IN MANCHER Hrnsıcıhr MÄNNERN UND FRAUEN UND 
IN MANCHER Hinsicht WEDER MÄNNERN noch FRAUEN. 

II. Inwierern Leicht er Männern? Er VERUNREINIGT DURCH WEIS- 
sen ÄAusrLu wıE MÄNNER; ER NÖTIGT ZUR SCHWAGEREHE*, wıE Män- 
NER; ER KLEIDE SICH UND SCHNEIDE DAS Haar, wıE MÄNNER; ER DARF EHE- 
LICHEN UND NICHT GEEHELICHT WERDEN, WIE Männer; ER IST ZU ALLEN IN 


ven Tona GENANNTEN BOTEN VERPFLICHTET, WıE MÄNNER. 
III. Inwierern GLeicHht Er Frauen? Er VERUNREINIGT DURCH ROTEN 


AUSFLUSS, WIE FRAUEN; ER DARF MIT MÄNNERN NICHT ALLEIN SEIN, WIE 


Frar R BEGEHT NICHT DIE VERBOTE DES Runoscnhneivens [pes Haa- 
RES ]’, DER BARTVERSTÜMMELUNG® UND DER VERUNREINIGUNG AM Tor 
FRAUEN; ER IST 


* wıIe 
ALS ZEUGE ZULÄSSIG, WIE FRAUEN; ER DARF NICHT 


INZESTUOS BESCHLAFEN WERDEN, WIE Fr AUEN; UND ER KANN INBETREFF DER 
PRIESTERSCHAFT BEMAKELT WERDEN, WIE FRAUEN. 

IV. Inwierern GLEICHT Er Männern uno Frauen? Man ıst, w. 
IHN SCHLÄGT ODER IHM FLUCHT, $ 


MAN 
SHULDIG, WIE BEI MÄnneRN unD FRAUEN; 
WER IHN UNVORSÄTZLICH TÖTET, MUSS |IN DIE Asyıs 'ADT ] FLÜCHTEN, WER 


VORSÄTZLICH, WIRD MIT DEM TODE BESTRAFT, WIE BEI MÄNNERN UND FRAUEN. 
Eıxe Frau muss [peı sEıner GEBURT] Die Zerr DER ÜNREINHEITSBLUTUNG 
unD DIE ZEIT DER REINHEITSBLUTUNG? ABWARTEN, WIE FÜR MÄNNLICHE UND 
weınuıcnhe [Kınper zusammen]. En ermätt Einen Anteın vom Hochner- 
LIGEN, wıe Mänsen uno Frave 

un FRrAUE 


‘. Er erpr® Jenen NacnLass, wıe Mänser 
WENN JEMAND SAGT: ICH WILL NAZIRÄER SEIN, DASS DIE 
Mann IST, ODER: EINE Frau ısT, so ıst En NazırÄen. 

V. Inwierern GLEICHT ER WEDER MÄNNERN noch Frauen? Man ıst, 


ER EIN 


1. Der Abschnitt Androgynos (dvögöyvwos) gehört nicht zur eigentlichen Mina, 
er ist vielmehr aus der Tosephta (Bik.2) entnommen und erweitert. In der ersten 
Talmudausgabe fehlt er ganz, dagegen befindet er sich in der ersten MiSnaausgabe 
(Neapel 1492). 2.Cf.Lev.25,5ff. 3.Cf£.Lev. 19,27. 4.C£.Lev. 21,1. 5.C£. 
Le ek. 12. 6. Wenn keine anderen Erben vorhanden sind. 7. Dieser ganze 
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WENN MAN IHN SCHLÄGT ODER IHM FLUCHT, NICHT SCHULDIG, NICHT WIE BEI 
MÄNNERN, NICHT WIE BEI FRAUEN”. Er HAT KEINEN SCHÄTZUNGSWERT*, WEDER 
wıe Männer, noch wıe Frauen. WENN JEMAND SAGT: ICH WILL Nazırker 
SEIN, DASS DIESER KEIN MANN IST, ODER! KEINE Frau ısT, SO ıST ER NICHT 
Nızmäer. R. Mein sa6T, DER ZwITTER SEI EIN GESCHÖPF FÜR SICH, UND DIE 
WEISEN WUSSTEN NICHT ZU ENTSCHEIDEN, OB ES EIN MANN ODER EINE E 
IST. Beım GESCHLECHTSLOSEN? ABER IST DIES NICHT DER Faı L; ZUWEILEN 
KANN ER EIN MANN SEIN, ZUWEILEN EINE FRAU. 


Passus ist wohl Druckfehler (cf. Miäna 4). Er befindet sich nur in der editio prin- 
ceps. 8.Cf.Lev.27,2-8. 9. sen Geschlechtsorgane mit einer Haut überzogen 
u. unsichtbar sind. 


